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Deutſches Reich

eichsAnzeiger meldet Der Kaiſer hat nach MaßDer Geſcyes vom 17 März 1878 mit der Stell
Lrtretun des Reichskanzlers in den ginge
Angele enbeiten des in inſoweit ſie deſſen
ausſchlie licher Verwaltung befinden den Staatsſekretär des

Reichsſchatzamts Jacobi beauftragt

Dem Reichstage iſt die in der letzten ordentlichen Seſſion
unerledigt gebliebene Vorlage wegen Reviſion des Ser vis
Tarifs wieder zugegangen

Das Organ der deutſchfreiſinnigen Partei die Lib Corr
wendet ſich gegen die Erneuerung des Septennats
mit folgenden Gründen

Anſcheinend hat die Begründung des neuen Militärgeſetzes
im voraus gegen eme weitgehende Beſchränkung der Zeitdauer
des neuen Geſetzes Proteſt einlegen wollen Indeſſen hat auch
das nur einen Sinn wenn die Regierung Urſache zur Annahme
hat daß eine nachfolgende Vertretung der Nation das Be
ſtreben haben würde unter Mißachtung der Gründe welche
zur Zeit die Erhöhung der Präſenzziffer herbeiführen eine
Herabſetzung derſelben zu erzwingen Jmmerhin liegt
darin unſerer Anſicht nach der Ausdruck eines durch
qus ungerechtfertigten Mißtrauens in die Ver
tretung der Nation Wenn ſich wie nicht zu be

iſt im Reichstage eine Majorität für die Be
willigung derjenigen finanziellen und perſönlichen
Opfer findet welche durch die gegenwärtige Nothlage erfordert
werden ſo iſt kein Grund zu der Annahme vorhanden daß
nach einer auch kürzeren Reihe von Jahren die Major ität
unter ſonſt unveränderten auswärtigen Verhältniſſen dieſe
Bewilligungen wieder rückgängig zu machen verſuchen ſollte
Zu demſelben Reſultat der Angemeſſenheit einer Feſtſtellung
der Friedenspräſenz für einen kürzeren Zeitraum gelangt man
von dem Standpunkte der Regierung aus daß eine Friedens
präſenz von 1 Proz der Bevölkerung unter den obwaltenden
auswärtigen Verhältniſſen erforderlich ſei Will man unter der
Bevölkerungszahl die offiziell durch Zählung bewirkte Feſt
ſtellung derſelben zum an nehmen ſo darf das
Geſetz auf längere Zeit als auf 5 Jahre überhaupt nicht er
laſſen werden da die Zählung in fünfjährigem Zeitraum ſtatt
findet Geht man aber einmal davon aus daß die Präſenz
ziffer dauernd 1 Proz Bevölkerung entſprechen ſollte ſo läge
es falls wirklich eine ernſte Bedrohung Deutſchlands durch das
Ausland in Frage ſteht ſehr viel näher die neue Normirung
der Präſenzziffer in kürzeren Friſten vorzunehmen Auf der
andern Seite wird darüber wohl kam noch eine Meinungs
verſchiedenheit beſtehen daß die bedrohliche Lage der Dinge wie
ſie zur Zeit in Europa beſteht von längerer Dauer nicht ſein
kann

Die am Freitag ſtattgehabte Reichstagswahl in
Mannheim hat das Ergebniß einer Stichwahl zwiſchen dem
nationalliberalen Herrn Diffené und dem ſozialdemokratiſchen

errn Dreesbach gehabt Erſterer erhielt 7585 letzterer
808 Stimmen Außerdem erhielt der ultramontane Kandidat

von Buol 1963 und der konſervative Herr v Stockhorner
993 Stimmen Wegen dieſes beiſpiellos kläglichen Erfolges
alſo hielt es die konſervative Partei für angemeſſen den
Nationalliberalen in ihrem Kampf gegen die Sozialdemokratie
einen Knüppel zwiſchen die Beine zu werfen Bei den Wahlen
von 1884 wurden abgegeben im erſten Wahlgang 5901 national
lberale 4846 ſozialdemokratiſche 5359 demokratiſche Stimmen
bei der Stichwahl 7563 nationalliberale 9596 demokratiſche
Die Nationalliberalen vermochten alſo damals bei der Stich
wahl noch über anderthalb tauſend Stimmen mehr aufzu
bringen was auch für die jetzige Entſcheidung Finſige Aus
r eröffnet Die Stichwahl iſt auf den 7 Dezember an

eraumt

Zur Germaniſirung der polniſchen Landestheile
ſind nach dem Ob Anz auch Stipendien für Studirende
und Schüler deutſcher Herkunft aus dem Regierungs Bezirk
Oppeln erſtere in Höhe von 300 bis 900 letztere in Höhe
von 150 bis 450 M beſtimmt deren Empfänger ſich verpflichten
müſſen nach Beendigung der Studien noch fünf Jahre in dem
gewählten Berufe im Regierungs Bezirke zu bleiben

Berlin 27 Nov S M Kreuzer Nantilus Komman
dant Kapitän Lieutenant v Hoven iſt geſtern in Kobe eingetroffen

Das Schulgeſchwader beſtehend aus S M Schiffen Stein
Flaggſchiff Moltke und Prinz Adalbert Geſchwader

chef Kapitän zur See und Kommandore von Hall iſt heute in
St Vincent Kap Verdes eingetroffen und beabſichtigt am 6 Dez
wieder in See zu gehen

UniverſitätsNachrichten
SBalle 29 Nov Der Privatdozent Dr Ernſt EduardWilkheiß hier iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philo

ſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt
Göttingen 27 Nov Jm Sommer nächſten Jahres feiert

die Univerſität Göttingen das Feſt ihres 150jährigen
Beſtehens Dozentenſchaft Bürger und Studenten wetteiſern
in dem Wunſche dieſe Feier zu einer würdigen zit geſtalten
Vom Senate der Univerſität iſt ein Ausſchuß beſtehend aus
Prorektor Exprorektor Univerſitätsrath und je einem Vertreter
der vier Fakultäten eingeſetzt welcher in Gemeinſchaft mit den
Verttetern der Stadt und dem noch zu wählenden Studenten
ausſchuß die Vorbereitungen für das Jubiläum zu treffen hat
Die Studentenverbindungen haben ſchon ſeit Jahren Fonds für
das Jubiläum geſammelt ällein die Corps verfügen ſchon jetzt
über einen ſolchen von annähernd 10,000 M und faſt ſänimt
liche beſchloſſen die Feier ihres Stiftungsfeſtes welches bei denmeiſten in einen der Sommermonate fällt mit der Jubelfeier zu

vereinigen auch haben ſchon jetzt eine überaus große Menge
zie Herren ihre Theilnahme an dem Feſte in Aunusſicht

ellt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn dem letzten großen Konzert des RiedelVereins

u Heipzig welches am 19 d ſtattgefunden wurde auch eine
antate aus S Bach s Weihnachtsoratorium in der Bearbeitung

von Robert ren aufgeführt Ueber dieſe Bearbeitung äußert
ich unſer Milkarbeiter M Krauſe in einer Beſprechung des

Vonzertes welche das in Leipzig im Verlage von E W Fritſch
erſcheinende Muſikaliſche Wochenblatt enthält folgender

s b e Cantate erſchien im Gewande der Bearbeitung
etWerth wieder glänzend erwieſen ha icht eigenmächtig

verbefſernd tri gen auf ſelbſtändig mit freienkünſtleriſchen Blicke ergänzend das hinzuſfügend was
der Altmeiſter die unendlich verbeſſerten modernen Mittelkennend ſelbſt hinzugefügt haben würde Ken aleicht
n ſeinen genialen Bearbeitungen dex alten Meiſter einem

großen Maler der mit ſcharfem Spürſinn ein altes Ge
mälde ſo herrlich auffriſcht daß uns die Jntentionen des

aber

ranz welche ihre Ferechtigung d ihren axo l

Urhebers deutlich entgegentreten vielleicht ſt arheit als ſie auf dem urſprünglichen Weniger
waren kleinlicher Wort und Buchſtabenglaube kann

wollen
m

Gerichtsverhandlungen
Elberfeld 26 Nov Die Strafkammer verurthellte

geſtern den Chemiker Dr Rüger hierſelbſt zu drei Monaten
Gefängniß weil er in öffentlicher Diskuſſion nach einem in
einer Freidenker Verſammlung gehaltenen Vortrage die katho
liſche und proteſtantiſche Kirche beſchimpft habe Rüger
eugnete änfangs den inkriminirten Ausdruck gebraucht zu habenſuchte aber nachdem der Polizei Stenograph ſeine Ausſage be
eidigt hatte den Beweis der Wahrheit anzutreten und ging dabei
ſo ins Zeug daß das Gericht im weiteren Verlauf der Verhand
lungen die Oeffentlichkeit ausſchloß

Dortmund 25 Nov Es dürfte wohl noch niemals vor
rer ſein daß ein dreizehnjähriger Junge wegen

uppelei auf der Anklagebank geſeſſen hat wie dies geſtern bei
der hieſigen Strafkammer der Fall war Der Junge wurde über
führt längere Zeit als Schlepper für Proſtituirte fungirt zu
haben wofür er Bezablung erhielt Das Gericht hat den ver
wahrloſten Jungen zwar freigeſprochen indem es annahm der
ſelbe habe nicht die nöthige Einſicht von der Strafbarkeit ſeiner
Handlungen gehabt doch iſt derſelbe einer Beſſerungs Anſtalt
überwieſen worden

Prozeß Prohl
Bericht der Saale Ztg

Schluß K L Leipzig 26 Nov
Objektiv iſt feſtgeſtellt daß Nachrichten mitgetheilt ſind deren

Geheimhaltung das Wohl des Reiches erforderte Der Angeklagte
hat ſich des vollendeten Landesverrathes ſchuldig gemacht ſoweit
die Nachrichten an die franzöſiſche Regierung gelangt ſind ſoweit
dies nicht geſchehen iſt liegt verſuchter Landesverrath vor unter
der Vorausſetzung daß der Angeklagte gewußt hat daß ſeine
Mittheilungen nicht nur für Sarauw ſondern für die franzöſiſche
Regierung beſtimmt waren ferner unter der weiteren Voraus
ſetzung daß der Angeklagte gewußt hat daß jene Mittheilungen
geheim gehalten werden mußten Der Angeklagte hat entſchieden
beſtritten daß er gewußt habe die Mittheilungen ſeien für eine
auswärtige Regierung beſtimmt und er hat behauptet er habe
geglaubt ſie ſeien für Sarauws literariſche Zwecke beſtimmt
Dies iſt ihm nicht geglaubt worden Aus ſeinen ſonſtigen An
gaben muß mit Nothwendigkeit gefolgert werden daß er Kennt
niß von der Beſtimmung ſeiner Berichte hatte Seine Ver
bindung mit Sarauw dauerte von 1878 bis zum März 1885
Jn der ganzen Zeit hat er Sarauw niemals nach dem Zwecke
der Berichte gefragt weshalb iſt leicht erſichtlich Der Zeuge
Sarauw hat beſtimmt behauptet daß ſchon im Jahre 1878
als der Angeklagte ihn in Kopenhagen beſuchte und
er dem Angeklagten in nicht mißzuverſtehender Weiſe zu
erkennen gegeben habe daß es ſich um Berichte für eine
auswärtige Regierung handle daß er Sarauw die volle Ueber
zeugung gehabt daß der Angeklagte ihn verſtanden habe Prohl
bekam ein erhebliches Honorar und das iſt um ſo wichtiger als
er es beſtreitet Er hat ſchließlich zugegeben 600 M jährlich
erhalten zu haben Sarauw ſagt jedoch es ſeien mindeſtens
1200 M geweſen und in der letzten Zeit hat Prohl monatlich
150 M erhalten wie der Zeuge Kühn angiebt Der Angeklagte
hat ſämmtliche Briefe Sarauws vernichtet woraus ſein Schuld
bewußtfein hervorgeht Er hat den Lieutenant v Saszewski 2
zu gewinnen geſucht für Berichte die er angeblich für ein lite
rariſches Blatt brauche Dem Schwarz hat er geſagt er brauche
dieſe Berichte um einen alten Herrn in Süddeutſchland zufrieden
zu ſtellen Den poſitiven Beweis daß Prohl den Zweck der Be
richte gekannt liefert einer ſeiner Briefe aus dem Jahre 1983 an
Sarauw worin er ein Extrahonorar für Schwarz fordert und
dies damit begründet daß ſolche Leute wenn ſie erſt das Gebiet
durchſchauen auf welchem ſie thätig ſind immer dreiſter werden
und mehr verlangen Unzweifelhaft iſt hiermt das Gebiet des
Verbrechens gemeint wo eine beſondere Gefahr der Beſtrafung
gegeben iſt und welches Perſonen die überhaupt eine Anlage
dazu haben nur betreten wenn ſie erhebliche Vortheile erlangen
Als erwieſen wurde angeſehen daß der Angeklagte wenigſtens
eventuell die icht gehabt hat daß ſeine Berichte an
die franzöſiſche Regierung gelangten Er mußte namentlich
davon überzeugt ſein umſomehr da er Journaliſt war daß dies
der Fall ſei als er von dem Prozeſſe gegen Kraszewski Kenntniß
erhielt Allein entſcheidend iſt aber das vollſtändige Verſtändniß
welches der Angeklagte als früherer ZahlmeiſterAſpirant er be
ſitzt nebenbei bemerkt m das Eiſerne Kreuz Die Red für
Marine Verhältniſſe hat hat als ſolcher auf Uebungsſchiffen
Reiſen mitgemacht mit dem Marineperſonal lange verkehrt und
viel Gelegenheit gehabt ſich über manche Angelegenheiten zu er
kundigen Er mußte alſo auch wiſſen was geheim zu halten
war Es iſt angenommen daß er ſich des gemeinſchaftlichen mit
Sarauw zuſammen verübten Landesverrathes ſchuldig gemacht
hat Sarauw war e h Prohl einer von den Unteragenten
Da Schwarz Beamter des Reiches war ſo hat ſich der Angeklagte
der Beſtechung deſſelben ſchuldig gemacht Prohl hat in der ſchmäh
lichſten Weiſe ſeine Pflicht gegen das Vaterland verletzt um
ſchnöden Geldgewinnes wegen den er nicht einmal nöthig hatte
da er in guten Verhältniſſen lebte Deshalb wurden mildernde
Umſtände für ausgeſchloſſen erachtet S

Gegen 6 Uhr ſchloß der Präſident die Sitzung und der An
geklagte der das ganze Urtheil ſtehend und ohne ſicht

s angehört hatte wurde wieder nach dem Gefängniſſe
gebrach

Provigzial Nachrichten
Der Rachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz ze

iſt nur unker Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 28 Nov In der Elbe wurde in voriger
Woche ein hier ſehr ſeltener Fiſch ein Schnäpel gefangen
Der Schnäpel hat ſeine Heimath in Nord und Oſtſee von wo
er zur Laichzeit vom September bis Oktober in dichten keil
förmig gebildeten Zügen in die Flüſſe tritt in denen er aber
nicht weit hinaufgeht Jn der Elbe kommt er nach Brehm ſelten
über Mägdeburg hinaus Jn dem Maſchinenraum der

Löbckeſchen Druckerei der ſeltſam genug nachts nicht verſchloſſen
Jwird fand der Dreher der Druckerei heute früh einen feinen

ſchwarzen Rock ein Vorhemdchen Stulpen und weißen Kragen
knoten welche Sachen ein in das Geſchäft gerathener heimkehren
der Ballgaſt dort abgelegt hätte Glücklicherweiſe ſteckten im Rocke
einige Viſitenkarten durch welche der Eigenthümer ermittelt
werden konnte Er ſelbſt hätte wohl nicht gewußt wo ſein Rock
e Ein leipziger Unternehmer ſieht wie die Witten
erger Zeitung mittheilt mit dem Magiſtrat von Schmiede

berg in Verhandtung um das dortige Moorbad auf fünfzehn
d zu pachten ſcheint aber bei ſeinem Vorhaben kein beſonderes

ntgegenkommen zu finden
dem Bitterfelder Kreiſe 27 Nov Am Freitagv W in vent Richtefeſt der neuen

v erſchul Sir Die ne Vehörden die Schulebitanon un ulbau Kommiſſion nahmen an der Feier theil
Arnold ſchen Bürgergarten fand dann der Richtſchmaus ſtatt
Gedecke ungefähr waren aufgelegt bend folgte dSchuaas noch n Richtball Das h ite

lich ſchnell aufgeführt Von den Schultlaſſen ſener leider einſchlichen Das Verbrechen iſt mit großem

keine günſtigen ichten vor Schon am WochkAm elen e Sperhtrige n und
von höchſtem Ernſte erfüllten Bearbeitungen von Franz tadeln dewerden

Erkrankungen die Schüler Geſchwiſter oderen krank lag entlaſſen ſodaß nur ungefähr

geſetzt

rordent

2

W
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rla wei Knabenklaſſen der BüAn Montog den wegen beheutenber

er ü m Donnerstag morgenicht in 12 Kiaſſen der Bürgerſchule bis auf weieres aus

och zwei Knabenklaſſen blieben übrig J
Nordhaufſen 27 Nov Ein faſt komiſcher Eiſenbahn

un fall iſt geſtern hier ch rt Der Zug Nr 156 wecher 5 Uhr
35 Min früh nach Soeſt abgeht lief geſtern zu richtiger Zeit
aus und traf 5 Uhr 45 Min auf der nächſten Station r

Unte

achswerfen ein wo man plötzlich bemerkte daß nur hine
Tender und Packwagen abgegangen der eigentliche Zug in
Nordhauſen ſtehen gelaſſen war 5

H Hettſtedt 26 Nov Jm benachbarten Dorfe Großörner
herrſcht gegenwärtig der Typhoid in ſolchem Maße daß man
es ſchon als Epidemie bezeichnen kann Von fachmänniſcher Seite
wird die Urſache in der Beſchaffenheit des Trinkwaffers
geſucht demgemäß iſt daſſelbe einer chemiſchen Unterſuchung unter
worfen worden deren Ergebniß indeß noch nicht bekannt iſt
Dieſelbe Krankheit iſt ſchon vor einigen Jahren einmal ſehr heftig
in dem Orte aufgetreten und hat zahlreiche Opfer gefordert
Jn der Notiz betr die Verpachtung des Gutes
örner muß es ſtatt 8 M 8 Thaler heißen

M Seehauſen i/A 28 Nov Nach 10jährigem Beſtehen
ſcheint unſere Kohlengrube Auguſt Friedrich einem ünab
wendbaren Geſchick verfallen zu ſein Die unaufhörlich ſich er
neuernden Waſſerzuflüſſe haben bereits die Grube derartig über
fluthet daß auf Anordnung des Grubenbeſitzers die Arbeit zur
Hebung der Waſſermaſſen weil für die Arbeiter gefahrdrohend
eingeſtellt werden mußte Der Lehrer em Seeger zu Stendal
feierte am 25 d mit ſeiner Ehefrau Goldene Hochzeit Bis zu
ſeiner Emeritirung hat S 45 Jahre in Kl Schwarzloſen ge
wirkt Jn Cheine Kr Salzwedel wurde heute die erneuerte
geegers Hrn Generalſuperintendent D Schulze Magdeburg

eingeweiht

Bur g

Jn Magdeburg erregt der plötzliche Tod der bisherigen
Direktorin des dortigen Viktoriatheaters Frau Anna Nowack
lebhafte Theilnahme Die Dame begab ſich wie dem B T ge
ſchrieben wird vor etwa vierzehn Tagen nach Moskau um dort
die eheliche Verbindung mit ihrem langjährigen artiſtiſchen Bühnen
leiter dem Ober Regiſſeur Alexander v Schönſtein gen Saſcha
Hänſeler einzugehen Am Montag 15 fand unter großer Be
theiligung der Mitglieder des Deutſchen Theaters zu Moskau
wo Herr Hänſeler zur Zeit wirkte die feierliche Einſegnung des
jungen Paares in der prächtigen Kapelle der berühmten Peter
Paulskirche zu Moskau ſtatt und die jung vermählte Gattin ſandte
einen glückerfüllten Brief an ihre in Magdeburg lebende
Mutter Am zweiten Tage nach der Hochzeit griff die unerbitt
liche Hand des Todes in das ſoeben geſchaffene Glück die junge
Gattin ſchied an einem Herzſchlage dahin An dem letzten Tage
der Woche deren erſter ihr Hochzeitstag war bettete man die
junge Frau in fremder Erde zur ewigen Ruhe

Jn der elterlichen Wohnung in einem Koffer wurde der
dreijährige Sohn eines Händlers in Magdeburg todt auf
gefunden Während der Abweſenheit der Eltern iſt der Knabe
in den offenen Koffer geklettert der Deckel iſt hinter ihm zu
geſchlagen und ins Schloß gefallen wonach das Kind er
ſtickt iſt

Jn die Liſte der Rechts anwälte iſt eingetragen der
5 wen Panſe in Erfurt bei dem Amtsgericht da
ſelhſt

Die dresdener Bülow Geſchichte hat wie der Poſt
geſchrieben wird nun auch die Gerichte beſchäftigt indem die
durch die behördlichen Organe zur Feſtſtellung ihrer Perſönlichkeit
zeitweilig aus dem betr Konzertſaal entfernt geweſene m uhe
ſtörer von der königl Polizeidirektion eine Strafver ng
über je 5 M erhalten haben
an dem betr Abend die übrigen Konzertbeſucher in Förender
Weiſe längere Zeit und wiederholt durch Pfeifen beläſtigt zu
haben und wenn auch dieſes Verfahren in Hinblick auf di

au
Die Betreffenden ſind angeklagt

beſonderen Umſtände welche bei jenem Konzert vorgelegen
eine milde Beurtheilung zuläßt ſo erſcheint es doch immerhin als
ein ſtrafbarer grober Unfug und wird daher aufgrund des S 360
des Reichsſtrafgeſetzbuches gegen ſie auf eine Geldſtrafe von 5 M
erkannt

Auf der Hauptwache in Meiningen hat eine bis jetzt noch
nicht ermittelte Perſönlichkeit aus mehreren neuen Gewehren
die Federn aus gebrochen

Landrath Groſch in Ohrdruf hat den in Potirdde neu
gewählten Schulzen Rauſch nicht beſtätigt weil Rauſch
notoriſcher Sozialdemokrat ſei S

Vermiſchtes S
Als unſer Kronprinz am Sonnabend vormittag mit

ſeiner Gemahlin und einer der Prinzeſſinnen Töchter eine Pro
menade im Thiergarten beginnen wollte und zu dieſem Zweck die
Equipage in der Lenneéſtraße verlaſſen hatte traf er wie dem
B T mitgetheilt wird zwiſchen den Häuſern 10 und 11 daſelbſt
auf ein altes Mütterchen das Filzpantoffeln feil bot ſeiner
leutſeligen Weiſe blieb er vor der alten Frau ſtehen und wählte
aus dem Korbe welcher ihr Waarenlager barg ein pagt graue
Pariſer mit weißen Filzſohlen Auf die Frage wie viel dieſes
Paar koſte antwortete das Mütterchen 1 M Jch weiß nicht
ob ich ſo viel Geld bei mir habe, entgegnete darauf unſer Fritz
und ſuchte nach einer Münze in ſeinem Portemonnaie Jn
zwiſchen wurde die Alte von einem Paſſanten darauf aufmerkſam
gemacht welch hohen Kunden ſie erworben habe Die Wirkung
dieſer Mittheilung war eine eigenthümliche die alte Händlerin
zitterte wie Espenlaub ſprach ganz verworren und legte dabei
dem Kronprinzen allerhand hohe Titulaturen wie Grellenz

Durchlaucht und dergl bei worüber der hohe Herr nd ſeine
Gemahlin ſich ſtieg vergnügten Der Kronprinz wählte noch
drei weitere Paare und übergab der beglückten Alten ein B
Markſtück mit der Frage ob dies genug ſei Vor Fren
mochte die Frau kaum zu danken Der überga
Einkauf dem mit dem Hute in der Hand ehrerbietig daſt
Lakaien und ſagte lächelnd zu ſeiner Gemahlin Jch habwenn ich nach dem Tieraarten ſpazieren gebe treffe ich im

Pantoffelfrau e der That wurde bereits im vorige
über einen ähnlichen Einkauf des Kronprinzen berichte

Von einer großartigen Poſtberaubun g beri
der Telegraph nach belgiſchen Blättern Dem Etvile belge
wird aus Verviers telegraphict Am Sonnabend mokgen beim
Eintreffen des Expreßzuges aus Oſtende wurde währgenommen
daß 22 Poſtbeutel welche die Werthſendungen für Deutſchland
Rußland Oeſterreich und ven Orient enthielten a waren
Die gewöhnlichen Briefe waren unherührt Der Jndep belge
zufolge hat die beraubte Briefpoſt namentlich 40 Packete wit
Dianmianten welche in NewYork aufgeliefert worden ent
halten Man ſchätzt den Schaden welcher dem für die ge
ſtohleuen Werth verantn belgiſchen Staate aus dem
Diebſtahl erwächſt auf etwa 1 Million Fres Anderweiten

Mittheilungen zufolge wurde der Diebſtahl in der Weiſe be
angen daß die Diebe ſich während der Fahrt

aus
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geführt Da auch Abvisſcheine fehlen ſo iſt der Geſammtverluſt
noch nicht bekannt Bis jetzt fehlt jede Spur der Urheber des
Raubes

Eine merkwürdige Mineralienſammkung befindet
ſich in den Kellerräumen der Akademie San Fernando zu Madrid
re et wie man der Weſerztg mittheilt aus einer An
ſam a von Kiſten welche uneröffnet jene Räume ſeit etwa200 oben ausfüllen und vielleicht noch ebenſo lange ihrer Er

öffn harren wenn ihnen nicht ein beſſeres Geſchick wie bisher
zutheil wird Sie ſtammen noch aus jener Zeit wo die Sonne
in dem ſpaniſchen Reiche niemals unterging und zwar aus der
Blüthezeit der ſpaniſchen Herrſchaft in Mexiko und Südamerika
wo die dortigen Bergwerke noch das Eldorado der ganzen Welt
waren Daß jene aber die ſeltſamſten Sachen enthalten werden
iſt anzinehmen da man damals nur Pracht und Schauſtücke als

curiosa naturae für wiſſenſchaftliche Zwecke zu ſammeln pflegte
Ueber allen Reichthum welcher damals aus den amerikaniſchen
Kolonien über Spanien kam mochte man an ſolche Winzigkeiten
nicht denken umſoweniger ne heute noch die ſtaatliche Natur
wiſſenſchaft ganz mittelalterig iſt und man dieſe Wiſſenſchaft auch
ohne Samminngen und Laboratorien r zu können meinte
Jn den Reiſebriefen der Gebrüder Fraaſe in Stuttgart aus Süd
frankreich und Spanien heißt es geradezu Welch ein Verdienſt
wäre es vom deutſchen Kanzler wenn er bei der ſpaniſchen Re

ierung ein Gebot von 160,060 Francs auf die uneröffnetene Kiſten machen würde Auch die Humboldt ſchen
Samlulingen ſeiner amerikaniſchen Reiſe welche als wiſſenſchaft
licherllTribut an die ſpaniſche Regierung abgeliefert werden
mußten befinden ſich ſeit 1804 noch unberührt und wahrſcheinlich
von üiemand durchſtudirt in einem Wandſchrank maägazinirt

Wie Fragt der Berichterſtatter mag der naturhiſtoriſche Unter
ter der Akademie beſchaffen ſein wenn ſolche Dinge möglich

ind

Die dentſche Thronrede, die mittags 12 Uhr im
tage verleſen wurde lag ſchon am Morgen deſſelben Tages

r der San Francisco Zeitung im Drucke vor Ein
berliner Kaufmann hatte den Auftrag dieſelbe in ihrem Wort
e ich San Francisco zu telegraphiren wo die Leſer der
genannten Zeitung die Rede morgens um 9 Uhr hatten da
danke der Kugelform der Erde die Sonne dort um 10 Stunden
ſpäter aufgeht

h Abermals ein Hauseinſturz Am Donnerstag ſtürzte
in Düſſeldorf ein Neubau zum Theil ein unter ſeinen Trümmern
wurdentneun Arbeiter begraben Sieben ſchwer Verletzte wurden
ins Marxienhoſpital gebracht Am Nachmittag wurde die Bau
ſtelle eingehend von ſachverſtändigen Baumeiſtern ſtädtiſchen Be
amtem Gerxichtsbeamten und der Staatsanwaltſchaft unterſucht
Die Urſache des Einſturzes iſt endgiltig noch nicht feſtgeſtellt

Bur evangeliſchen Kirche übergetreten iſt in
Königsberg i Pr der Pfarrer der dortigen altkatholiſchen Ge
meinde Hr Grunert

Der Sultan von Sanſibar läßt gegenwärtig in der
brüſſeler Münze Kupfergeld in Werthe von 17 Millionen aus
präge

Alle königl Schlöſſer in der Umgegend von
Potsdam erhalten jetzt Telegraphenverbindung um bei Feuers
gefahr dies nach Potsdam melden zu können

Jubiläum Heute 29 feiert der Präſident des Ober
landésgexichts zu Königsberg i Pr Hr v Holleben ſein 50zähr
Dienſtſubiläum

e en Brüffel Köln Belgien verhandeltmit Preußen wegen einer Telephonanlage von Brüſſel über
Verviers ünd Aachen nach Köln

Theure Havanacigarren Einer Depeſche aus Havana
zufolge haben die dortigen Cigarreufabriken ihren Betrieb ein
geſtelkt und zwar infolge neuer Forderungen ihrer Arbeiter

Dre Feuersbrunſt wüthet ſeit Sonnabend abend in
Camberg bei Limburg Bis Sonntag mittag waren bereits
20 Gebäude in Aſche gelegt

Das Skatfpiel Das Skatſpiel iſt auf dem beſten Wege
die ganze riviliſirte Welt zu erobern Deutſch amerikaniſche Bürger
aus drei oder vier verſchiedenen Staaten veranſtalteten dieſer
Tage den erſten amerikaniſchen Skat Kongreßs ſtreng nach alten
buragge Nuſter Der Kongreß der in Brooklyn ſtattfand führte
zur Gründung des Nord amerikaniſchen Skat Verbandes Ein
in Newyork ſoeben in engliſcher Sprache erſchienener nach
deutſchen Quellen bearbeiteter Skat Leitfaden wird übrigens dazn
beitragen auch die Anglo Amerikaner in die Geheimniſſe der
vier Wenzel einzuweihen

H Jugendliche Meſſferhelden Aus Mecklenburg 26 Nov
ſchreik man uns Die Stadt Ludwigsluſt wird durch ein
Ereigniß in Aufregung gehalten bei dem einmal das Meſſer
wiedevteine traurige Rolle ſpielt Zwei Penſionäre des Real
ſchuldrektors Sounenburg geriethen in Streit der ſo ausartete
daß Beide ihre Meſſer zogen und gegen einander losgingen
Einer der jungen Leute ein Mexikaner wurde nun bei dieſem
Kampfe durch einen Stich ſeines Gegners ſo ſchwer verletzt daß
er züſagnrmenbrach und bald darauf ſeinen Geiſt aufgab Die
geſtern ſtattgehabte Sektion ergab daß der tödtliche Stich das
Herz verletzt hatte Der Verſtorbene iſt der einzige Sohn ſeiner
Eltern und wird nun fern der Heimath ſein Grab finden Der
unglücktiche Mörder iſt gegen eine Kaution von 5000 M auf
freier Fuß belaſſen worden

Unter Palmen wändelt man nicht ungeſtraft
Die Perle von Meppen hat ne im Palmengarten zu Frank
furt mit dem ultramonkanen Geſchichtsſchreiber Johannes Janſſen
Smwollis getrunken

Cholere Aus Belgrad wird gegenüber der Blätter
meldung daß die Eholera dort heftig auftrete von zuſtändiger
Seite mttgetheilt ſeit zwei Tagen ſei keine Erkrankung an der
Cholera vorgekommen Nichtsdeſtoweniger bleiben die von den
Behötden getroffenen Maßnahmen in Kraft

Aus dem Leſerkreiſe

ar Halle 27 Nov1n der 2 Beilage zu Nr 277 der Saale Ztg leſe ich unker
Geyichtsverhandlungen über die Beleidigungsklage Jäger

Gerkgt 3 und Sachſe daß Hr Rechtsanwalt Wölſel vor
eri e Behauptung aufgeſtellt S Vortheil von der

Sache gehabt inſofern als die ſächſ Viehverſicherungsbank die
Telöh Zum Jnſeriren veranlaßt von nir 4000 Abdrücke der betr
Nuniingr des Praktiſchen Landwirth zu S 25 Pf bezogen
wodutch ich einen Nutzen von etwa 900 M erzielt hätte Für

e e a Hr et Wölfel duldig bleiben müſſen abe mit der ganzen Sache nurinſofern n als ich gleich den andern 36 den be
treffende Juſertions Auftrag erhielt und veröffentlichte Uebrigens
du der Praktiſche Landwirth das Jnſerat erſt ſpäter als andere
eitängen veröffentlicht Ha Sachſe en Nov

Sündels Verkehrs und BörſenNachrichten
W liner Börſe 27 Nov Die feſte Stimmung der Donnerstag

börſent halle ſich auf den geſ aber die Stimmung war
im allgemein m xut e Tendenz ſendete zeigte S t
Böre heute ſchwach e auf einen ne poliliſchenArtike s hleſigen B u kam daß ſich eine ſtä e uſt

e e eden nd e euigl alt ig u C en ae

Serlin 27 Nov Amtl Feſtſt Raffimrtes Staat nie der o

4 ignungs

Schwelzerbahnen waren Nordoſt beſſer während die übrigen Bahnen ſowie
a rerer ſeſt Bergwerke zeigten

chtheile beſſer cugar
Truſt Alten ſeſt Jm welteren Verlaufe konzentrirte

ſich das Jutereſſe der Vörſe ausſchließlich auf Kreditaktien welche in großen
Lokale e waren

Mittelmeer unverändert bliehen

v e S e T Brwen exäudert Ru Noten Kark gugeb lienerle ſt Ktohe i e u ſeit W etercn vertagt

Beträgen zu ſchnell ſteigenden Kürſen um ſigen
während der zweiten VBörſenhälſte abgeſchwächt In inländiſchen Bahnen
ruhte das Geſchäft nahezu vollſtändig Oeſterreichiſche Transportwertbe

entenzu behanptet von Schweizerbahnen blieben Weſtbahn anziehend Für
ſtand gute Kaufluſt ruſſiſche Goldanleihen notirten gegen Schinßz ca Proz

höher DynamitTruſtKktien ſetzten ihre ſteigende Bewegung ſort Sqhinß
wie ſchon telegraphiſch gemeldet ſeſt Am Getreidemarkte fehlte von
außen neue Anregung und da hier der geſtrige Beweggrund größerer Zwangsde fehlie ſo gewann ein an nd nur mäßiges Angebot von Weizen
für rühjahrsſichten das Uebergewicht und verloren dieſelben 1 M gegen
geſtrigen Schluß ohne lebhafterer Umſätze ſich rühmen zu können Roggen
war dagegen für nahe Termine anfangs in Deckung lebhaft begehrt und reich
lich M höher bezahlt wogegen Frütgahrsſichten meiſt im Austauſch
dagegen zu eher eiwas billigerem Preiſe abgegeben wurden Schließlich wurde
es auch daſür matter da Kommiſſionäre unthätig blieben und Angebote ſich

mehrten Zur Stelle befindliche Waare ſand danernd ſchlanken Verkauf an die
Mühlen Gerſte vernachläſſigt Hafer in loco flau Termine matter
Maks offerirt und billiger Roggen mehl in feſter Halinug Rüböl etwas
matter Petroleum unverändert Spiritus ſowohl für loco als Termine
weſentlich befeſtigt und ca 40 Pf gegen geſtrigen Schluß höher

Wien L8 Nov Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien
297,80 49 ungar Goldrente 105,40 Steigend

Berkin 27 Nov Jm geſtrigen Termin der Handelskammer des hieſigen
Landgerichts wurde die Klage der Oelheimer Petroleum Jnduſtrie
Geſellſchaft gegen Sternberg abgewieſen

Dortmund 27 Nov Jn der hentigen außerordentlichen
Generalverſammlung der Dortmund Gronau Enſcheder
Eifenbaähngeſellſchaft wurde das Verſtaatlichungsangebot der
Regierung mit 11,987 gegen 1271 Stiinmen abgelehnt

Dem B E zufolge könne man bei dem Eiſenhüttenwerk Thale
auf eine Dividende von 6 Proz 1884/85 rechnen Die Geſellſchaft ſei ſehr
lebhaft für Exportzwecke nach China beſchäftigt ſie hätte außerdem im Auftrage
unſerer Heeresleitung die Hülſen für Shrapnel Geſchoſſe übernommen

Braneret Dividenden Eſſener Aktien Vrauerei 12 Proz
188485 10 Proz, Phönir Brauereizzu Dorimund 3 Proz Oſt

frieſiſche Aktienbrauerei 9 Proz
Der Voſſ Ztg wird aus Paris geſchrieben daß alle franzöſiſchen

Hopfenbaner nach Dijon berufen ſind um über Büdung eines Hopfen
ſyndikats Beſchluß zu faſſen

Schultheiß Brauerei Die Deutſche Bank bietet zetzt den gekündigten
öproz Theil Obligationen den Umtauſch in 4proz gleichfalls mit 105 Proz
rückzahlbare Theil Schuldverſchreibnngen Gleichzeilig erfolgt die Vergütung
einer Konvertirungsprämie von 12 Proz wenn der Umlauſch in der Zeit
vom 1 bis 15 Dez bewirkt wird

Eiſenbahn Einnahmen Wien 27 Nov Telegr Die Ein
nahmen der Nordweſtbahn betrugen in der Woche voin 19 bis 25 Nov
158,958 Fl gegen die entſprechende Woche des v J weniger 5243 Fl
Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der Woche vom 19 bis

t 5 i Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres
mehr 185 Fl

Waaren und Prodnktenberichte

Zucker

Nagdebnrger Börſe
26 Nov J 27 Nop

r 24 20 M 24 20 MKryſtallzucler rKryſtallzucker II 7
Kornzucker 96 149 70 20 00 109,70 20 00
Kornzucker 95 S e eKorn Rend 85 16,30 1e 10 16 80 10,10

Nachprod 68 92 r r
Tendenz am 27 Nov Behaupter

26 Nov 27 Novin Brodraffinade 26 25 M 26 25 M
ein Brodraſfinade 29 00 26 00Brod WMelis
Gem Raffinade 24,50 25 25 24,00 26,25
Gem Melis I 23 50 a 23 50 0

Tendenz am 27 Nov Stetig
Magdeburger Börfe vom 27 Nov

Rohzuder J Produkt
Tranſiko f a B Hamburg

Nov Bez 10 89 Br 10 70 GDez 10 85 bez 10 80 Br 20 75 G
Januar be 10 85 10 90 BrJan März 11 02 bez 11 05 Br 11 00 GFebr März z bez 14 12 Br 11 05 G

April Mai 11 35 bez 11 35 Br 11 80 G
Tendenz Still

Die Aelteſten der Kaufmannichaft

Braunfſchwelg 26 Nov Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Die Haltung des Markies war während der erſten Hälfte der zurückgelegten
Berichtswoche eine recht ſchwache die Stimmung luſtlos und da die Offerten
wenig zahlreich auflraten der Verkehr anfängtich fehr beſchränkt auch büßten
die Preiſe ihre vorwöchige Avance ſo ziemich wieder ein Erſt im zweiten
Wochenabſchnilte als günſtigere Marktmelsungen vom Auslande eintrafen und

auch hier die Kaufluſt allgemeiner gleichzeitig aber auch das Angebot erheblich
ſtärker wurde nahm ſich das Geſchäft von neuem in lebhafter Weiſe wieder
aufeund die Notirungen konnten ihre anfängliche Einbuße einigermaßen wieder

wöchigem Nibean Hauptſächlich zeigten ſich die für den Export paſſenden
Kornzuckerqualitäten gefragt die Raffinerien waren verhältnißmäßig weniger
am Markte Nachprodukte erfreuten ſich bei anziehenden Preiſen größerer Be
achtung als als zuvor Kryſtallzucker wurden nür wenig gehandelt Die Um
ſätze belaufen ſich auf zuſammen ca 90,500 Cir In raffinirtem Zucker
erhielt ſich eine zwar ruhige jedoch ſehr ſeſte Tendenz bei im übrigen un
veränderte Nolirungen Es notixen heute

Raffinirter Zucker Rohzncker Polariſationen nach
Raffinade M 26,50 excl F Dr Frühltug Dr Schulz hier
Melis I 26,25 Kryſtall Zucker II M 23,50 22,80 incl
Melis II 26,090 Kornzucker 96 20,00 19,70 excl
gem Raffiu J 28,90 26,50 incl S
gem Melis 24,50 23,50 88 R 19,00 18,70Würfelraffin I 28,60 28,00 K Nachpr 93 89 77 r Ah

z I r r I 755 R 17,00 15,80 rRübenmelaſſe 43 Be 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieſerung excl Tonne
zur Entzuckerung 4,60 4,00 Mark und für Brennereien Matk Die
Preiſe verſtehen ſich pr 50 Kg

Barits 27 Nov Telegr Rohzucker e80 ruhig c 27 00 d 27,25
Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 e r Nov 32,30 pr Dezn32,50 pr Nov Febr 38,26 r März Jnnt

London 27 Nov Telegr Havannazucker Nr 12 12 nom Rüben
Rokzuder 10 matt Centrifugal Cuba

Antwerpen 26 Nov Telegr Rübenzucker S Sofort 26,00 Fres
c Sei 25,25 bis re Nov Dez 772 Fres Jan März 27,76

5 New Hort 27 Nov Telegr Falr reſnlng Muscovades 4 D
Kaffee

Hamburg 27 Nov Telegr Kaffee feſt Umſatz 6200 Sag

7000 et 15000 B Recettes für geſtern Hier werthes der Jannar
Havre 27 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Tele ramm von Peimann

iegler G Co Kaffee Good average Santos per Sept Fres pr
n mag L h u a r un e So 73,269 J pr u r un hio Santos 5 B r c es ehauptet

o m 2 in Telegramm von Pelmann
Ziegler Co Kaffee NewYork ſchlleßt mit 5 Points Hauſſe Hiwerthet der Janugr Känfer Rio 13000 B San h e
cettes für geſtern AhNew Dort 27 Nov Telegr Falr Rio 187,

Petroleum

Kg m Faß oſten von 100 Ctr Term behauptet Gek 500 Ctr Kün
pr Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon 23 02 bis r
per Oit bis weder r rerper an Febr z en 27 Nov Teiegr Pelroleiim loco verſtetert hiaure I

G

u R un z tBe e z m et elegr Schſubberict Stindard white los
r 9 e 41A III

zeichneten ch durch
waren eben elhanet de 7

J e 42 J 3 F r 57 3W Mogh in T i Da Den M Vericg ben Dir Serdel

Br Ste tig

elnholen bleiben jedoch noch immer ca 10 bis 20 Pf per Ctr unter vor

ver 100 Kg

Habre 27 Nov Vorm 8 Uhr 45 Min Telegramm von Peim aun

Ziegler K Co Kaffee Neiv York ſchließt mit 10 Points Janſſe Rio

11c0d w Rer

Hamburg 25 Nov Telegr Ruhlg Standard wwhltBr 7,106 r Dez 6,90 Gd pr Jan März 6,75 Gd hite loco 20
ein werpen e Nov Telegr Schinhbericht Refſintrt Type weit

loco 16 be I Br pr Dez 16 be 167 Br r Janugrfeeg m r ernſt i be o v Stelgend rn
rer 574 r 7 r er r re 702 Abel Teſtn New Yor o do ade a öd roin en Beri 6 do Vipe line Certificates D C hes Vetrolenm

Spiritus
Bexlun 22 Nov Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Zit 3 100 Proz

10,000 Proz Termine feſt und höher Gek 20 000 L Sündigungspr 573
Durchſchnittspr M loco ohne Faß 37,2 per dieſen Mon ör

376 dis 37 1 per Nov Dez 87 8 bis 37,6 bis 32 1 bez ver De Jan 87bis 37,6 bis 37,1 bez ber Jan Febr bis 37 4 bez per der r
bez März April bis bis bat per AprilMat 383 bis 387
bis 38,2 bez pr MaiJuni 386 bis 39,0 bis 36 7 bez pr Juni Juli 204
bis 398 dis 39 3 pr Juli Aug 40 1 bis 40,5 bis 40 2 Spiris ver100 Lt à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 37,0 bis 36,8 die 87 4

bez ab Speicher bls bez gMagdeburg 27 Nov Kartoſfelſptritus für 10,000 LiterProz
ohne Faß 37,00 87,30 Die Aelteſten der Kanfmaunſchaft

Magdeburg 27 Nov ermann Walther Wochenbericht
Nachdem der Shiritusmarkt in den erſten Tagen der verfloſſenen Woche
weitere Fortſchritte in der Preisſteigerung gemacht hatte trat plötzlich in dlge
von GewinnGtattſtellungen und vermehrtem Angebot aus 34 n ein nicht
unbedentender Rückſchlag ein welcher aber am Ende der ichtswoche ſeinen
Abſchluß erreicht haben dürfte Unter dieſen Umſtänden ließ das Geſchäft
welches ſich bei ſeigender Tendenz ziemlich lebhaft geſtaltet wieder nach und
es kann nicht ansbleiben daß das Vertranen welches ſich dem Artikel eben
erſt wieder zuzuneigen begann ſtark erſtüttert wird Die Umſätze waren nicht
unbedeutend und beſchränkten ſich nicht nur auf Abnahme der jetzt etwas reich
licher eintreffenden Tageszuſuhren ſondern ermöglichten auch den Abſchluß von
Lieferungen in Füllwagen auf ſpätere Sichten Kartoffelſpiritus da
ſeiend ohne Faß wurde amtlich von 37 49 88 10 37 M notirt vom Speicher
unter freier Vorhalkung der Gebinde wurde 1 M mehr bezahlt

u g 27 Nov Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 27,10 Gd

Polſen 27 Nov Telegr Loco ohne Faß 34,10 pr Nov 34,40
r Dez 34,50 pr April Mai 36,20 pr Jan Gek

t e er
Breslan 27 Nov Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Nov

Dez 35,20 pr April Mat 36,50 pr MafJuni
Stettin 27 Nov Telegr Geſchäftslos loco 26,60 pr Nov Dez

35 87 pr Dez Jan 36,90 pr April Mai 37,60
BVaris 27 Nov Telegr Ruhig pr Okt 38,25 pr Nov 38 75

per Nov Dez 40,90 pr Jan April 41,50
Oelſaaten Oeke Fettwaaren

Berlin 27 Nov Amtl Feſtſt Oelſaaten r 100 ß Gekünd
Ctr Winterraps Sommerraps WinkerrübhſenSominerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine matter
Gelündigt Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ohne Faß 44 02 Durchſchnittspr per dieſen Monat 45 02 bis45 01 per Dez Jan 44 9 bis 44 08 per Nov Dez 45,02 bis 45 01 ver
Okt Nov Jan Februar bez per April Mat 45,05 bis 45 06
per MaiJuni bis Leinöl ver 100 Kg loco Lieſer
ung

Leipzig 27 Nov Rüböl per 100 Kg netto loco 45,00 M bez
Leinöl M Raps per 1000 kg uetto loco

wo Waare 200 b bez feuchte Rapskuchen 11 bis 11 50 bez
u r

Stettin 27 Nov Telegr Rübdl geſchäflslos pr Okt 44,70 M
pr April Mat 42 70 M

Köln 27 Nov Telegr Rüböl loco 24,20 pr Novpr Okt pr Mai 24,10
Breslan 27 Nov Telegr Rüböl pr Nov 45,50 M pr

April Mal 46,25 M ſParts 27 Nov Telegr Rüböl träge pr Nov 54,25 pr Dez
54 75 pr Nov Dez 55 50 r März Junt 55,26

New York 27 Nov Telegr Schuigalz Wilcox 6,65 do Fair
banks 6,67 do Rohe Brorhers 6,60

Hülſenfrüchte
Berlin 26 Nov Kragr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen

e e den 16 36 Speiſebohnen welße 18 40 M Linſen
Berlin 27 Nov Amtk Feſtſt Mats per 1000 kg Loco feſt

Termine WGekündigt 000 Ctr Kündlgungspr 112 5 M Loco 111
116 M nach Qualltät abgel Kündignungsſcheine Durchſchnittspr
D M ber dieſen Monat 113 0 bis nominell hrOkt Nov M pr Nov Dez 113,0 per April Mat 121 5 bis
M Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſenr t Kochwaare 150,0 200,0 Futterwagre 145 133 M nach

ualität
Leitpzig 27 Nov Mais pr 1000 Kg netto loco M bez amerk

kaniſcher 115 bis 120 M bez Donau 125 bis 230 M bez rumäniſcher 125
i len er Fee Mag pr Maigunt 6,99 Ede 6/21t en 27 Nov Telegr als pr MaiJuni 6 6,41 Br prJnliKug 6,49 Gd 6,91 Br s t rPeſt 27 Nov Telegr Mals pr 1887 6,03 Gd 6,095 BrKohlraps pr Sig ec r da

New York 27 Nov Telegr Mals New 47 E pro Bulßbel
Mehn

Berlkn 27 Nov Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109 kg
unverſteuert knel Sack W veränd Gek 000 Centner Kündkgungspreis
17 85 Durchſchnittspr M pr dieſen Monat 17 95 bis bis

per Nob Dez bis 17 95 bez ber Dez Jan bis 17 95 bez
pr Jan Febr a bez pr April Mai 18 10 bis bez pr MaiJuni
18 25 bis I 20 bez

Berlin 27 Nov We lzenmehl Nr 00 28,09 21,25 Nr 0 21,25
18,25 Roggenmehl Nr 0 und 1 18,00 17,00 bez do feine Marken
Nr 0 und 1 19 25 18 00 bez per 100 kg brutto incl Sack Roggen
mehl Nr 0 12 M höher als Nr O und 1
tig Rbeie Marlen begehrt Hieſige Marken begehrt fremde billiger er
jältl ch

Partis 27 Nov Telegr Mehl 12 Margues ruhig pr Nov
51,60 pr Dez 51,50 pr Nov Febr 52,10 pr März Juni 58,60

VLondrn 26 Nov Telegr Mehl unverändert Stadtmehl
Ltverpool 26 Nov Telegr Mehl ſtetig
New Yort 27 Nov Telegr Mehl 2 D 85 C im Faß 100 Pfd

Butter Eier Fleiſch
Berlin 26 Nov Ermittl d kgl Pol Präf Rindfletſch von der Keule

1,00 1,40 do Bauchſlelſch 2,00 1,20 Schwetneflelſch 1,00 1,40
Kalbfleiſch 1,00 1,60 Hammelfletſch 1,00 1,30 M Butter 2,00 2,80 M
per 1 kg Eier 60 Stückh 3,00 3,80 M

Nordhauſen 27 Rov Rindfleiſch 1,40 bis 1,30 M Schweineſlelſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 M Hammelfleiſch 0,80 bis
0,90 Sped geräuch 1,40 bis 1,60 Butter O bis 2,90 Tafel

bis 2,40 M per 1 kg Eler Schock 3,40 bis 3,60 Käſe

Rew T r 27 Nov Telegr Sped 6 C pro Pfd
Kartoffeln

Berlin 26 Nov Marktpr nach Ermitil des egl Poltz Präſid
Kartoffeln 3,405,75 M pr 100 kg

Kordhauſen 27 Rob Kartoffeln 4,25 4,76 M pr 100 Kg

Stroh HeuBeritu 26 Rov Garttpr nach Ermitti d al Voiſh Vraſ Nichtſiroh 359 6,25 M ven 00 e
Nordhan en 27 Nov Stroh 4,00 4,50 M Heu 00 bis 5,50 M

an ne tTelegr Hanf loco 45,90
a T

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 23 Nov

e e Berlin 26 NovAktiva
etallbeſt der d ähigemz Meta h an re rn deutſchen Geldeund an in Barren vder ausl Münzen das Pfund

u berechn un 27et n heit ſchen r ado an Roten anderer Vanten z el
h

Petersburg 26 Nov

Dez Jan 28,03 bis

2
3

45 do an Wechſeln 2 Ton 15 do an n rdſorderungen un 089 n
6 do an Effekten u 4251212,000 Ab 47077 do an ſonſtigen Aktiven 24,487,000 Abn I 66,000

v ant e a Fuaunnus9 das Grundkapital M 120 000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 29,398,000 un dertder Betrag der uml Noten 821,182,000 Abn 27 000
1H die Guten täglich fälligen Ber obindlichteten h 30,657,00012 die ſonſtigen Paſſthen 5le,000 Khn 12 000
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